
Erhaltung und Pflege wertvoller Bausubstanz  
Die Dorferneuerung hilft durch Förderung von Konzepten, Beratungen, Planungen 

und Umsetzungen diese wertvollen Gebäude zu erhalten und zu revitalisieren. 

Historische Bausubstanz ist ein wert-
voller Teil der Geschichte unseres 
Landes. Sie ist nicht nur Zeitzeuge 
sondern prägt auch als ein Identifika-
tionsmerkmal besonders die Land-
schaft und unsere Gemeinden. Es 
gilt, sie zu erhalten und zu pflegen. 

Mit dem Verlust der alten Gebäude 
verlieren die Gemeinden an Attrakti-
vität und Charakter. Immer öfter steht 
alte Bausubstanz leer und verfällt 
oder wird abgetragen, während am 
Ortsrand Neubauten entstehen. Auch 
gut gemeinte aber unsachgemäße 
Sanierung verursacht Schäden an 
diesen Gebäuden. Sensibler Um-
gang mit alter Bausubstanz schließt 
Wohnkomfort und zeitgemäße Archi-
tektur nicht aus. 

Förderstelle in Osttirol: 
Amt der Tiroler Landesregierung 
Agrar Lienz 
Dorferneuerung 
Kärntnerstraße 43, 9900 Lienz 
Tel.: 04852/6633-4962 
Mail: agrar.lienz@tirol.gv.at  
www.tirol.gv.at/dorferneuerung  

Die Dorferneuerung unterstützt BesitzerInnen bei der Erhaltung von alten Gebäuden durch Beratung und finan-
zielle Zuschüsse. Neben charakteristischen Wohngebäuden können auch andere historische Bauobjekte wie 
Mühlen, Kornkästen, Backöfen, Harpfen, Holzbauwerke, Städel als Förderungsobjekt in Frage kommen. Dazu 
ist eine Abklärung und Abstimmung mit der Förderstelle vor Beginn der Sanierungsmaßnahmen notwendig. 

 
Fotos: Beispiele von Gesamt- und Teilsanierungen (Dächer, traditionelle Balkone, klassische Kastenfenster) 


